
 
 

 
Ortsbeirat Hümme 
 
 

 
G E S A M T E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 5.19 Sitzung des Ortsbeirats Hümme 

am Donnerstag, 09.06.2022, 20:00 Uhr bis 21:47 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Bahnhof Hümme 

 
 

Anwesenheiten 
 
Vorsitz: 

Pies, Ingo 
 
Anwesend: 

Carl, Beate 
Ebbrecht, Laura 
Iba, Christoph 
Klee, Miriam 
König, Michael 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Nissen, Peter 
Metz, Alexandra 
Stahl, Antje 
vier weitere Gäste 
 
 
Entschuldigt fehlten: 

Küch, Markus 
Sieding, Christiane 
Wenzel, Timo 
 
Schriftführer/in: 
Ebbrecht, Laura 
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2. Genehmigung des Protokolls Nr. 4.19 der Sitzung vom 24.03.2022  
 

3. "Unser Dorf hat Zukunft" - Nachbereitung  
 

4. IKEK  
 

5. Leerstand  
 

6. Friedhöfe  
 

7. Pflasterflächen Hauptstraße  
 

8. Verschiedenes  
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Sitzungsverlauf 
 
öffentliche Sitzung 
 

1. Begrüßung 
 

Der Ortsvorsteher Herr Pies eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung des Ortsbeirats Hümme und begrüßt 
die Mitglieder des Ortsbeirats, die anwesenden Mandatsträger sowie die anwesenden Hümmer 
Bürgerinnen und Bürger. 
 
 

 
2. Genehmigung des Protokolls Nr. 4.19 der Sitzung vom 24.03.2022 

 
Herr Pies beantragt die Genehmigung des Protokolls vom 24.03.2022 

 

Beschluss: 
 
Das Protokoll Nr. 4.19 der Sitzung vom 24.03.2022 wird genehmigt. 
 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Gegenstimmen 
0 Stimmenthaltungen 
 

 
 
3. "Unser Dorf hat Zukunft" - Nachbereitung 

 
Bei dem Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" hat Hümme den 5. Platz erzielt. Alle Beteiligten sind 
mit dem Ergebnis zufrieden. Die vorausgegangenen Workshops waren für alle Beteiligten sehr 
aufschlussreich. Durch die gute Aufteilung mit dem Ortsbeirat und externen Bürger/innen wurde ein 
stimmiges, abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Der kurze Spaziergang wurde als 
positiv für den Austausch empfunden. Für die Zukunft soll der Termin besser im Dorf beworben 
werden, damit mehr Bürger/innen teilnehmen. Wenn der Bericht der Kommission vorliegt, soll eine 
weitere Analyse stattfinden. Das Preisgeld von 1000,00 € wird an die Kommune überwiesen, ggfs. 
soll ein Konto für den Ortsbeirat eingerichtet werden, damit über das Geld verfügt werden kann. Der 
Landesentscheid findet im September statt und die Preisverleihung am 04.11.2022.  
 

 

      
 

4. IKEK 
 
Willkommensplatz: 
 
Nach Rücksprache durch Herrn Pies mit Herrn Lindemann werden von der Stadt Hofgeismar 
Gebühren für die Prüfung der Nutzung der Ladestraße in Höhe von 3000,00 € von der Bahn verlangt. 
Der Verkauf der Ladestraße wird weiterhin durch die Bahn geprüft. Um die Entscheidung 
voranzutreiben, wird Herr Nissen den Sachverhalt an Frau Dilcher als Bundestagsabgeordnete 
weitergeben.   
 
Kindergarten: 
 
Der Umbau des Kindergartens soll zeitnah starten. Die Unterbringung der Kinder soll in dieser Zeit 
in dem alten Dorfgemeinschaftshaus erfolgen.  
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Dorfscheune:  
 
Herr Lindemann lässt über Herrn Pies ausrichten, dass die Umsetzung des Projekts von Seiten der 
Stadt grds. befürwortet wird. Peter Nissen weist darauf hin, dass es einen Stadt-
verordnetenbeschluss zum Umbau der Dorfscheune gibt. Das Brandschutzkonzept ist zu bedenken. 
Eine Anfrage bezüglich des Denkmalschutzes wurde über das Denkmalamt gestellt.  
 

 

Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat bittet die Stadt Hofgeismar darum, entsprechend dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung, einen Planungsauftrag für die Ertüchtigung der Dorfscheune 
unter der Berücksichtigung der Erweiterung der Feuerwehr und Dorfwiese zu erteilen. 
 
Bezugnehmend auf den Ortstermin vom 16.05.2022 in Hümme ist die Einrichtung von Parkplätzen 
in der Schulstraße bei der Grundschule zu prüfen. 
 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Gegenstimmen 
0 Stimmenthaltungen 
 

 
 
5. Leerstand 

 
Herr Nissen berichtet über die aktuelle Leerstandsentwicklung. Herr Ruhl (Planungsbüro für 
Leerstandsmanagement) gibt vor jeder Ortsbeiratssitzung den aktuellen Stand zum 
Leerstandsmanagement weiter.  
 
Tiefenweg 7:  
Verkauft an Fam. Ulrich aus Kassel, Bauantrag und Antrag Förderentwicklung gestellt 
 
Winkel 1 und 2: 
Herr Wagner (Trendelburg) ist bereit zu verkaufen. 
 
Hauptstraße 18: 
Soll wieder vermietet sein 
 
Hauptstraße 56b: 
Verhandlung von Nachbarn und Eigentümern 
 
Hauptstraße 24:  
Entscheidung der Denkmalpflege, ob für das Gebäude ein Denkmalschutz besteht, steht noch aus. 
Es soll ein Gesamtkonzept erstellt werden. 
 
Hauptstraße 47: 
Keine neuen Informationen, sollte ein Verkauf in Frage kommen, könnte das Gebäude in das 
Gesamtkonzept zum Umbau der Dorfscheune eingebunden werden 
 
Hintere Straße 3/Essestraße 3: 
keine Reaktion der Eigentümer 
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6. Friedhöfe 
 
Nach Rücksprache von Herrn Pies mit Frau Niggemann-Schneider gibt es keinen neuen Beschluss 
über die Ruhezeiten auf dem Friedhof. Die Rasenurnengräber sollen auf der Rasenfläche Richtung 
Gleisbogen angelegt werden.  
 
Herr König berichtet darüber, dass die Aufstellung von weiteren Müllcontainern auf dem Friedhof an 
der Eberschützer Straße aus Kosten- und Umweltgründen nicht umgesetzt wird. Die Umgestaltung 
des Seiteneingangs an der Eberschützer Straße war bereits im Haushaltsplan aufgeführt, wurde 
aber bisher nicht umgesetzt. Der Ortsbeirat spricht sich daher für die erneute Prüfung der 
Umgestaltung aus.  
 
Seitens des Ortsbeirats wurde angeregt, Grabsteine auf dem alten Friedhof aufzubereiten und die 
Grabsteine um das Ehrendenkmal in der richtigen Reihenfolge aufzustellen (Protokoll 3.19). Im 
Gespräch mit Frau Niggemann-Schneider wurde darüber gesprochen, dass die Initiative "Unser 
Dorf" sich damals dafür ausgesprochen hat, die Grabsteine zu pflegen. Da es die Initiative nicht 
mehr gibt und die Maßnahme zusammen mit der Stadt durchgeführt wurde und es sich um einen 
städtischen Friedhof handelt, obliegt die Pflege der Stadt. Herr Pies setzt sich dazu mit Frau 
Niggemann-Schneider in Verbindung.  
 
Herr Iba weist darauf hin, dass auf dem Gehweg bei dem alten Friedhof in der Schulstraße erhöhte 
Unfallgefahr durch große Spalten zwischen den Pflastersteinen besteht und der Gehweg sehr 
schmal ist. Außerdem wird eine Aufbereitung der Hecke auf dem alten Friedhof, welche an den 
Gehweg angrenzt, angeregt.  
 

 

Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat bittet um Prüfung der Umgestaltung der Fläche vor dem Seiteneingang des 
Friedhofs Hümme an der Eberschützer Straße ggfs. mit Parkplätzen, Bank, Weg (einfache 
Einfassung, wassergebundene Decke). 
 
Der Ortsbeirat bittet um Prüfung der Aufbereitung des Gehweges in der Schulstraße sowie 
Aufbereitung der angrenzenden Hecke. 
 

 

 
      
 

7. Pflasterflächen Hauptstraße 
 
Von Seiten der Anwohner in der Hauptstraße wurde berichtet, dass das Pflaster in der Hauptstraße 
bei Ausbesserungsarbeiten nicht oder nur unzureichend verfüllt wurde, sodass Erschütterungen und 
erhöhter Lärm beim Befahren entstehen.  
 
Es wurde darüber gesprochen, ob ggfs. in Frage kommen würde, die betroffenen Stellen zu 
asphaltieren.  
 

Herr Nissen weist daraufhin, dass die Pflastersteine durch HessenMobil ausgebessert wurden. Eine 
offizielle Stellungnahme bei HessenMobil wurde durch Herrn Nissen angefordert. Die 
Stellungnahme von HessenMobil ist abzuwarten.  
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8. Verschiedenes 
 
Kurve Kassel:  
Herr Nissen berichtet darüber, dass die Deutsche Bahn proaktiv die Planung einer Unterführung am 
Bahnübergang in Hümme vorgeschlagen hat. Das Grundstück „altes Tierheim“ wurde nicht komplett 
verkauft, sodass die Errichtung einer Durchfahrt realisierbar ist. Sowohl die Stadt als auch der 
Landkreis haben ein großes Interesse an der Umsetzung der Unterführung, auch hinsichtlich der 
einzuhaltenden Rettungszeiten. 
 
Glasfaser goetel: 
Außerhalb liegenden Anwohnern in und um Hofgeismar soll ermöglicht werden einen 
Glasfaseranschluss zu bekommen. Anträge können gestellt werden. Interessierte können sich bei 
der Stadt melden. Die Kosten sollen durch goetel sowie Bundes- und Landesmittel getragen werden.  
Bei einigen Haushalten bestehen Probleme mit dem Glasfaseranschluss. Bezüglich der 
Ausbauprobleme soll Rücksprache mit der Firma goetel erfolgen. Herr Pies wird dazu Rücksprache 
mit der Stadt halten. 
 
Vereinsförderung goetel: 
In einigen Orten erfolgt bereits eine Vereinsförderung durch die Firma goetel. Der TSV Hümme wird 
stellvertretend für die anderen Vereine in Hümme eine Anfrage bezüglich Vereinsförderung an goetel 
stellen und die anderen Vereine informieren. 
 
Kotbeutelspender: 
Herr Lindemann hat Herrn Pies darüber informiert, dass die Aufstellung von Kotbeutelspendern für 
Hunde auf den Weg gebracht werden soll. Herr Pies wird sich dazu mit Frau Pfeiffer in Verbindung 
setzen. 
 
Nächste Termine: 
 Einweihung Waschhaus: 09.07.2022, 16:00 Uhr 
 Nächste Ortsbeiratssitzung: 28.09.2022, 20:00 Uhr, Generationenhaus 
 

 

Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat bittet die Stadt, sich wegen der Ausbauprobleme mit der Firma goetel in Verbindung 
zu setzen. 
 

 

 
      
 

Um 21:47 Uhr schließt der Ortsvorsteher Herr Pies die Sitzung. 

 
 
 
 
 
 

   
Ortsvorsteher 

Ingo Pies 
 Schriftführerin 

Laura Ebbrecht 

 


